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Ortsvorstehung Ginzling-Dornauberg  

der Gemeinden Finkenberg und Mayrhofen 

 

A-6295 Ginzling, Naturparkhaus 239, Tirol   

Tel: 05286/5218-3                                                                                          Fax: 05286/5218-4 

e-mail: ortsvorstehung@ginzling.net                 www.ginzling.net 

 

Informationen aus der Gemeindestube 
 

Harpfnerwandtunnel: 

Der Harpfnerwandtunnel wird wie bereits angekündigt 

ab 1.Mai 2019 gesperrt. 

Am Anfang wird der Tunnel noch vom betriebseigenen Verkehr der 

Tuxbachleitung benützt, bis man mit der Sanierung beginnt. 

Alle restlichen Fahrzeuge müssen die Schluchtstrecke benützen. 

Lastkraftwagen über 7,5 t und Busse dürfen auch nach der Sanierung des 

Tunnels nur noch durch die Schlucht fahren. Sollte es in der Schlucht zu 

Problemen kommen kann der Tunnel in kurzer Zeit geöffnet werden 
 

Wohnanlage: 

Die Rodungsverhandlung ist positiv verlaufen. Der Bescheid kommt in den 

nächsten 10 Tagen. Danach wird mit der Rodung begonnen und die Bau-

eingabe eingereicht. 
 

Rauthweg: 

Voraussichtlich wird die Sanierung erst im August/September fortgesetzt. 
 

Zubau Feuerwehrgerätehaus: 

Die Arbeiten sind voll im Gange und werden bis Jahresende abgeschlossen. 
 

Camping Kaseler: 

Die Parkabgabenverordnung wurde vom Gemeinderat beschlossen und die 

Parkautomaten werden ehestmöglich aufgestellt. Die Blockhütte mit 

Duschmöglichkeiten wird im Mai errichtet. Für das Parken bzw. Campen ist 

heuer zu bezahlen. 
 

Gehsteig Kirchgasse: 

Mit der Errichtung des Gehsteigs in der Kirchgasse wurde diesen Montag-

begonnen. Im Zuge dessen wurden bereits die Leerrohre für das Glasfaser-

kabel (LWL) verlegt. 

 

 

http://www.ginzling.net/
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Europawahl 2019 
 
Am 26. Mai wird gewählt. Unsere „Amtliche Wahlinformation“ erleichtert 
den gesamten Ablauf der Abwicklung – für Sie und für die Gemeinde.  
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere 
Bürgerinnen und Bürger bei der bevorste-
henden EU-Wahl optimal unterstützen. Des-
halb wird Anfang Mai an alle Wahlberech-
tigten eine „Amtliche Wahlinformation – 
Europawahl 2019“ zugestellt (siehe Abbil-
dung).  
 
Verwenden Sie bitte für die Wahlkartenan-
träge diese AMTLICHE WAHLINFOR-
MATION. Sie erleichtern uns wesentlich die 
Arbeit!  

 
Diese ist nämlich mit Ihrem Namen personalisiert und beinhaltet einen Zah-
lencode für die Beantragung einer Wahlkarte im Internet, einen schriftlichen 
Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert sowie einen Strich-Code für die 
schnellere Abwicklung bei der Wahl selbst (für das Wählerverzeichnis). 
Doch was ist mit all dem zu tun? 
 
Zur Wahl am 26. Mai im Wahllokal bringen Sie den personalisierten Ab-
schnitt und einen amtlichen Lichtbildausweis mit. Damit erleichtern Sie die 
Wahlabwicklung, da dadurch keine Suche mehr im Wählerverzeichnis not-
wendig ist.  
 
Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen können, dann be-
antragen Sie am besten eine Wahlkarte für die Briefwahl. Nutzen Sie dafür 
bitte das Service in unserer „Amtlichen Wahlinformation“ mit folgenden 
Möglichkeiten:  
 
Persönlich in der Gemeinde, schriftlich mit der beiliegenden personalisier-
ten Anforderungskarte mit Rücksendekuvert oder elektronisch im Internet. 
Mit dem personalisierten Code auf unserer Wählerverständigungskarte in 
der „Amtliche Wahlinformation“ können Sie rund um die Uhr auf 
www.wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkarte beantragen. 
 
UNSERE TIPPS:  
Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzeitig! Wahlkarten können 
nicht per Telefon beantragt werden! Der letztmögliche Zeitpunkt für schrift-
liche und Online-Anträge ist der 22. Mai 2019, für persönlich in der Ge-
meinde eingebrachte Anträge der 24. Mai 2019, 12.00 Uhr.  
Je nach Antragsart erfolgt die Zustellung zumeist mittels eingeschriebener 
Briefsendung auf Ihre angegebene Zustelladresse. Die Wahlkarte muss spä-
testens am 26. Mai 2019, 17.00 Uhr, bei der zuständigen Bezirkswahlbe-
hörde einlangen. Sie haben weiters die Möglichkeit, die Wahlkarte am 
Wahltag bei jedem geöffneten Wahllokal oder bei jeder Bezirkswahlbehör-
de abzugeben. 

http://www.wahlkartenantrag.at/


Amtliche Mitteilung!  Zugestellt durch Post.at 

Ginzling im April 2019      Für die Ortsvorstehung Ginzling-Dornauberg 

        Der Ortsvorsteher: Rudolf Klausner e.h. 

Der SVG informiert: 
 
 
Umstrukturierung im Ausschuss: 
 
Obmann: Martin Frontull (Hnr. 253a) 
Obmann Stv. Christian Klausner 
Schriftführer: Ingrid Frontull 
Schriftführer Stv. Günter Grenzhäuser 
Kassier: Ingrid Klausner 
Kassier Stv. Christel Grenzhäuser 
erweitertes Ausschussmitglied: Stefan Mariacher 
 
Folgende Veranstaltungen sind im Sommer 2019 geplant. 

Mai: 

Fahrradrennen für Kinder 

Juni: 

Besichtigung Kraftwerk Rosshag/Schlegeis Staumauer 

Juli: 

Kinderfest am Spielplatz 

Jahreshauptversammlung am 06.07.2019 um 20.00 Uhr im Mehrzweckhaus 

August: 

Seifenkistenrennen 

September: 

Silberbergwerk oder Besichtigung Schloss Tratzberg  

Oktober: 

25.10.2019 Herbstball 

November: 

Yoga oder Zumba 
 
Detailinformationen werden termingerecht bekannt gegeben. 
 
Für Kinder zwischen 8 und 12 Jahre bieten wir wöchentlich Ballsport und 

Training (Handball, Basketball und Fußball) unter der Leitung von Trainer 

Günter Grenzhäuser an. Bei Interesse und Fragen meldet euch bitte direkt 

bei Günter unter: 0650/3607434 

 

Für SVG Mitglieder (oder solche, die es noch werden wollen) kann die neue 

Kollektion käuflich erworben werden. 

T-Shirt, Gilet, Kapuzen- Fleecejacke und Caps. Preise und Info beim Aus-

schuss. 
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Schau auf deine Umwelt 

Gartenabfälle bitte im Recyclinghof Mayrhofen abgeben 

 

Bitte keine Gartenabfälle am Ufer des Zemmbachs oder auf Waldflächen in 

Ginzling entsorgen! Oft wird die Meinung vertreten, man füge der Natur 

keinen Schaden zu, da es sich um verrottbares Material handelt. Doch die 

Erfahrung zeigt ein anderes Bild: 

 

Durch die Ablagerung von Gartenabfällen wird die bestehende Vegetation 

zerstört und die Standorte durch den Nährstoffeintrag dauerhaft negativ be-

einflusst. So schafft man unbewusst ideale Standortbedingungen für einge-

schleppte, invasive Problempflanzen wie das Drüsige Springkraut, die Ka-

nadische Goldrute oder den Japanische Staudenknöterich (häufig auch als 

Neophyten bezeichnet). Schaut man genau hin, sieht man, dass gerade diese 

Deponien dann immer ihr erster Wuchsstandort sind, von wo sich die Neo-

phyten auf die Umgebung ausbreiten.  

 

Doch jeder kann einen einfachen Beitrag für eine gesunde Umwelt leisten! 

Mach den ersten Schritt und ändere alte Gewohnheiten. Das Zillertal bietet 

dafür optimale Möglichkeiten: Der Gartenschnitt kann kostenlos und zu be-

quemen Öffnungszeiten im Recyclinghof Mayrhofen-Brandberg abgegeben 

werden. 

 

Recyclinghof Mayrhofen-Brandberg 

Laubichl 120 (neben Brandbergtunnel)  

6290 Mayrhofen 

Kostenlose Abgabe von Grün- und Strauchschnitt!  

Diese werden zu wertvollen Kompost umgewandelt. 

  

 

 

 

 


